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BEM 
Gut gedacht – nicht oder schlecht gemacht? 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

in der Vergangenheit haben wir mehrmals den neuesten Stand zum Thema BEM mitgeteilt.  

Diese Informationen haben nichts von ihrer Gültigkeit verloren.  

 

Sie sind abrufbar unter: https://www.vbba.de/das-sind-wir/grundsatzkommissionen/ 

 

• Unter „Hintergründe und Grundlagen“ erfahren Sie, dass die BA verpflichtet ist, ein In-

tegrationsteam zusammenzustellen und BEM mit dem Ziel durchzuführen, die Arbeits-

fähigkeit wiederherzustellen und erhalten Informationen zu Grundsätzen und Gestal-

tung des BEM.  

 

• Unter „Organisatorische Fragen und handelnde Personen“ wird das Integrationsteam 

sowie die Rolle desjenigen, der das BEM in Anspruch nimmt, näher erläutert. 

 

• Unter „Durchführung des BEM“ werden Beispiele genannt, welche Maßnahmen einen 

Erfolg bringen können und es werden Informationen zum Eingliederungsplan gegeben. 

 

• Die Veröffentlichung „Beispielhafte Gründe für die Inanspruchnahme des BEM“ enthält 

diese. 

 

• In „Anspruch und Wirklichkeit“ wird aufgeführt, dass regional-, dienststellen- und aufga-

benspezifisch Unterschiede gelebt werden. Es müssen zeitliche und personelle Kapa-

zitäten eingeplant werden. Es gibt Optimierungsbedarf. 

 

Rückmeldungen aus der Praxis zeigen uns, dass BEM- Verfahren häufig nicht, nicht rechtzeitig und 

nicht immer mit dem Ziel der Wiedereingliederung in den Arbeitsprozess erfolgen. Betroffene haben 

teilweise größte Schwierigkeiten, werden nicht selten vertröstet oder ignoriert und nicht - wie es 

vorgesehen ist - von speziell geschultem Personal betreut! 

 

Problem ist, dass es bisher - auch gerichtlich -  keine Sanktionen bei Missachtung der Verpflichtungen 

zum BEM – Verfahren gibt.  

Beim Versuch, krankheitsbedingt zu kündigen, spielt ein vom Arbeitgeber unterlassenes oder nur pro 

Forma und ohne Interaktion durchgeführtes BEM aber sehr wohl eine Rolle! 

(siehe Links unten) 

 

Ein ganz wichtiger Punkt ist daher, dass Sie das BEM – Verfahren einfordern und selbst handelnde 

Person bleiben.  

Sie dürfen und sollten diese Unterstützung nicht passiv abwarten oder erdulden. Unpassende Personen 

und Maßnahmen dürfen Sie ausschlagen und die Dinge einfordern, die in Ihrem speziellen Einzelfall 

nötig sind! 

 

Wir möchten Sie hiermit ermutigen 

• bei Notwendigkeit massiv auf Ihre Rechte zu bestehen, 

• bei Problemen die Grundsatzkommission 2 der vbba zu kontaktieren. 
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https://www.vbba.de/das-sind-wir/grundsatzkommissionen/


 

 

 

Weitere und ausführliche Informationen erhalten Sie zum Beispiel hier: 

 

https://www.integrationsamt-hessen.de/fuer-arbeitgeber/praevention-bem/bem.html 

http://www.schwbv.de/eingliederungs_management.html  

 

 

Infos zur Rechtsprechung, in der das BEM eine Rolle spielt, hier: 

 

http://www.schwbv.de/urteile.html  

https://www.dgbrechtsschutz.de/recht/arbeitsrecht/kuendigung/bem-ist-mehr-als-anhoerung-

eingliederung-bei-psychotherapeutischer-behandlung/  

https://www.dgbrechtsschutz.de/recht/arbeitsrecht/kuendigung/leidensgerechter-arbeitsplatz-

statt-kuendigung/  

 

 

Fragen zu diesem Themenkomplex?  

Ansprechpartner/innen der vbba vor Ort und die Mitglieder der Grundsatzkommission 2 (www.vbba.de) 

sind für Sie da. 
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